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Der langgezogene Neubau mit dem 
abgewinkelten Kopfbau schließt die 
Nord-Ost-Ecke des Grundstücks. 

Der Kopfbau gliedert den für das Arbei-
ten im Freien sowie für die Anlieferung 
vorgesehenen Werkhof. 
Gleichzeitig bildet er das Bindeglied 
zum Gebäudebestand.  

Berufsbildungs- und Technologiezentrum Handwerkskammer Trier



Michel + Wolf Architekten

Nach dem Rückbau der Bestandsbe-
bauung im zweiten Bauabschnitt, wird 
sich das Bildungszentrum mit einla-
dender Geste zur Loebstraße und hin 
zur Mosel öffnen. Mit seiner liegenden 
Form und der durchlaufenden Attika, 
bilden der 3-geschossige Neubau und 
das 6-geschossige Hochhaus ein har-
monisches Gebäudeensemble. 

Das anthrazitfarbene Klinkermauer-
werk der Fassade greift das Thema 
der Basalt- und Schiefergesteine der 
Moselhänge auf. Das Wechselspiel 
von geschlossenen Mauerwerksflächen 
und verglasten Fensterflächen prägt 
die ausgewogene Erscheinung des Bil-
dungszentrums. 

Von der Loebstraße gelangen die Besu-
cher in die repräsentative Halle. Ihre kla-
re Formensprache und die anspruchs-
volle Detailierung betonen den offenen, 
lichten Charakter des neuen Bildungs-
zentrums. Die Halle verbindet alle Ge-
schosse, dient als zentrale Anlaufstel-
le und bietet in den Obergeschossen 
zudem Räume zum Aufenthalt sowie 
Selbstlernzonen. Im 1. OG umlagern 
Seminarräume die Halle, das Kasino 
und die Kantine liegen höhenversetzt. 
Räume der Verwaltung sowie weitere 
Werkstätten liegen im 2. OG. Hier befin-
det sich außerdem der Zugang zu den 
auch für Schulungszwecke genutzen 
Technikflächen auf dem Dach.

Als Stahlbetonbau konzipiert kamen in 
den Decken leichte Kunststoffhohlkör-
per zur Ausführung. Zur Verbesserung 
des Raumklimas wurden einzelne Bau-
teile thermisch aktiviert. Das Berufsbil-
dungs- und Technologiezentrum wurde 
als Passivhaus errichtet.




